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Legehennenhaltung in der Steiermark, 
Österreich und der EU 
  
 
1. Zahl der Legehennen  
 Steiermark Österreich 
Legehennen 2.457.445 (35,91 % Öster. Anteil) 6.844.248 (89,37 % eigen Versorgung) 
davon Bio    242.504 (9,87 Prozent)    797.132 (11,65 Prozent) 
Freiland    738.479 (30,05 Prozent) 1.605.622 (23,46 Prozent) 
Bodenhaltung/Voliere 
ausgestaltete Käfighaltung 

1.476.462 (60,08 Prozent) 
              0 (0 Prozent) 
 

4.384.167 (64,06 Prozent) 
     57.328 (0,84 Prozent) 
 

   
2. Vergleich Österreich und die EU 
 Österreich EUEU 
Legehennen gesamt 6.844.248 397.347.484 
davon Bio    797.132 (11,65 Prozent)   20.091.203 (5,06 Prozent) 
Freiland 1.605.622 (23,46 Prozent)   60.609.203 (15,25 Prozent) 
Bodenhaltung/Voliere 
Ausgestaltete Käfighaltung 

4.384.167 (64,06 Prozent) 
     57.328 (0,84 Prozent) 

105.363.204 (26,52 Prozent) 
211.283.874 (53,17 Prozent) 
 

 
3. Selbstversorgung mit Eiern  

Steiermark:  228,19 Prozent      675.797.375 Eier  
Österreich:  89,37 Prozent  1.882.168.475 Eier  
durchschnittlich werden 613.281 Stück Eier täglich nach Österreich importiert. Pro Jahr 
sind es 223 Millionen Billigsteier mit fragwürdiger Herkunft. 

 
4. Haltungsform der Betriebe  

 Steiermark Österreich 
Legehennenhaltung      725     2.192 
davon Bio      111        439 
Freiland      452        972 
Bodenhaltung      198        770 

 
5. Ei-Konsum 

Der Ei-Konsum pro Kopf beträgt rund 239 Stück pro Jahr. 
Eine Henne legt pro Jahr durchschnittlich 275 Stück verkaufsfähige Eier. 
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6. Eier-Kennzeichnung. Die Frischeier sind direkt am Ei und auf der Verpackung gekennzeichnet. 
Dabei ist die Haltungsform eindeutig erkennbar. 0= Biohaltung, 1 = Freilandhaltung, 2 = 
Bodenhaltung, 3 = Käfighaltung. Diese Zahlen sind in Kombination mit der Betriebsnummer sowie 
AT (für Österreich) direkt auf das Ei gestempelt. Damit ist jedes Ei vom Ladentisch bis zum 
Bauern rückverfolgbar.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Kennzeichnung von Farbeiern.  

100 Prozent heimische Herkunft garantieren:  
 

 Rot-weiß-rote AMA Gütesiegel  

 Rot weiß rote AMA Biosiegel 

 Marke Gutes vom Bauernhof“  

 EZG-Logo (Marke der österreichischen Frischeier- 
Erzeugergemeinschaft) 
 
 

8. Eierbedarf in Österreich:  
2,106 Milliarden jährlicher Eier Bedarf in AT und 296.157.567 Stück Eierbedarf der Steiermark 

 
9. Ostereier 

70.494.256 Stück Ostereier Bedarf AT und 9.913.224 Stück Ostereierbedarf in der Steiermark 
 
10. Eierverbrauch in Österreich/umgelegt auf die Steiermark: 

40 % Gastronomie,   842,4 Millionen Eier /  118,5 Millionen Eier 
30 % Lebensmittelhandel,   631,8 Millionen Eier /    88,8 Millionen Eier 
25 % Verarbeitende Industrie,  526,5 Millionen Eier /    74,0 Millionen Eier 
5 % Ostereier und Jauseneier,  105,3 Millionen Eier /    14,8 Millionen Eier  

 
11. Eierverbrauch der verarbeitenden Industrie:  

40 % Inländische Eier 
60 % Import-Eier aus (vorrangig) Käfighaltung  
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